
Ich kann sehr schnell
schwimmen und gut

riechen. Einige meiner
Art bringen lebende

Babys zur Welt. Andere
legen Eier. 

Wer sagt was?
Schneide die Karten aus, mische sie, lege sie verdeckt hin und finde

dann die richtigen Paare!

Ich bin groß, esse nur
Pflanzen und habe eine

dicke, faltige Haut. 
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Ich lebe im Dschungel
oder in Wäldern, bin mit
Tieren verwandt, die in

deinem Land leben,
schwimme aber sehr

gerne.  

Ich lebe im Wasser und
habe eine glatte Haut.
Ich bin ein Säugetier

und sehr klug.

Ich kann etwas, was du
nicht kannst, habe

scharfe Krallen und
sehr gute Augen.

Ich lebe in Gruppen, die
“Rudel” genannt

werden. Man nennt
mich auch den “König

der Tiere”.

Ich kann sehr gut
schwimmen. Meine

Fellfarbe ist an meinen
Lebensraum angepasst.
Eine Fettschicht unter
dem Fell schützt mich

vor Kälte.

Ich bin sehr groß, habe
aber einen ziemlich

kleinen Kopf. Ich esse
nur Pflanzen. Sehr
gerne knabbere ich
Blätter an hohen

Bäumen. 

Ich lebe mit meinen
Freunden und meiner
Familie im Regenwald.
Wir können auf zwei

Beinen gehen. Meistens
bewegen wir uns aber

auf allen Vieren. 

Ich habe eine auffällige
Farbe und stehe oft auf
einem Bein im Wasser.

Ich esse Krebse und
Wasserpflanzen.
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Du begegnest mir in der
Fußgängerzone von Städten.
Wenn ich hungrig bin, esse ich

ungesunde Abfälle. Gesund wären
z.B. Getreide, Mais, Erbsen, Hirse,
Samen. Ich bin Nachkomme eines

Haustieres, das ganz ähnlich
heißt.
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Viele Menschen tragen Kleidung
oder essen Dinge, die von mir

stammen. Ich stehe oft bei jedem
Wetter mit vielen anderen auf
Wiesen und Äckern.  Bei Hitze,

Regen und kaltem Wind brauche
ich aber einen schützenden Stall..

Ich bade gerne im Schlamm. Das
entspannt mich, kühlt mich ab und

schützt mich vor der Sonne. Ich  
reinige meine Haut, wenn ich den

getrockneten Schlamm an
Hausecken oder Bäumen wieder

abreibe. 

Viele Menschen halten mich für
störrisch und dumm. Das stimmt

aber nicht! Ich bin vorsichtig,
beobachte und überlege genau,  

was in einer bestimmten Situation
zu tun ist.

Ich bin ein sehr beliebtes Haustier.
Wenn ich allerdings nur in der

Wohnung bleiben darf, brauche
ich unbedingt einen weiteren

tierlichen Mitbewohner. Sonst
fühl ich mich schnell einsam und

gelangweilt.

Ich mag es nicht, wenn man mich
in einen Stall oder Käfig einsperrt.
Ich brauche unbedingt viel Platz

und freien Auslauf. Dann kann ich
mich viel bewegen, springen und

mit meinen Freunden was
unternehmen. 

Ich spreche mit meinen Kindern,
noch während sie im Ei sind. So
kann ich ihnen schon vor dem

Schlüpfen wichtige Laute
beibringen, die sie für ihr Leben

brauchen.

Mir geht es ähnlich wie Kühen. Die
Menschen wollen meine Milch

haben. Deshalb wird mir oft nach
der Geburt mein Kind

weggenommen. Das will ich nicht,
denn Kinder sollten doch bei ihrer

Mutter sein.

Manche Menschen glauben, dass
ich im Stehen schlafen könnnte.

Das stimmt aber nicht. Im Stehen
döse ich nur ab und zu. Einen
tiefen und erholsamen Schlaf

bekomme ich nur, wenn ich mich
auf eine große und trockene

Liegefläche legen kann.

Manchen Menschen sperren mich
in Zwinger. Ich bin dann sehr

traurig. Denn am liebsten bin ich  
mit meinen Freunden und meiner

Familie zusammen.
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Überreicht durch:

Falls du vergessen hast, welcher Text zu welchem Tier gehört:

1= Elefant                         
2= Tiger                             

5= Flamingo
6= Adler

7= Delfin
8= Hai

9= Giraffe
10= Gorilla

3= Löwe
4= Eisbär
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